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Neues aus Politik und Rathaus

Öffnungszeiten und Erreichbarkeit  
der Stadtverwaltung Spangenberg

Magistrat �
der Stadt Spangenberg�
Marktplatz 1
34286 Spangenberg

Tel.: 05663 5090-0
Fax: 05663 5090-26
Mail: rathaus@spangenberg.de

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi., Do., Fr. �  08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag �  14:30 - 16:30 Uhr
Donnerstag �  14.30 - 18:00 Uhr

Wichtige Information! 
Steuertermin 15.11.2026

Die Stadtkasse Spangenberg macht darauf aufmerk-
sam, dass folgende Steuern und Abgaben am 
15.11.2026 fällig werden:

Grundsteuer A+B

Müllabfuhrgebühren

Wasser- und Abwassergebühren

Hundesteuer

Gewerbesteuervorauszahlungen

Kindergartengebühren

Die Abgabenpflichtigen werden gebeten, die zu zah-
lenden Beträge bis zum Fälligkeitstermin unter An-
gabe des Kassenzeichens auf eines der folgenden 
Konten zu überweisen:

Kreissparkasse Schwalm-Eder
IBAN: DE31 5205 2154 0060 0000 15 
BIC: HELADEF1MEG

VR-Bank Spangenberg-Morschen
IBAN: DE14 5206 3369 0000 0830 03 
BIC: GENODEF1SPB

Sie möchten Ihre Steuern und Gebühren zukünftig 
ganz bequem und komfortabel per Lastschrift zah-
len? Das Formular zum SEPA-Lastschriftmandat fin-
den Sie hier: (www.spangenberg.de/Rathaus/
Downloads/Formulare)

Spangenberg, den 30.10.2026

Stadtkasse Spangenberg
gez. Wilhelm

Der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe im November
ist Mittwoch, der 02.12.26

Spangenberger 

Adventsmarkt
Wichtige Information für Autofahrer und  

Anlieger rund um den Marktplatz

Am 29. November 2026 veranstaltet die Stadt Span-
genberg den Spangenberger Adventsmarkt.

Die Vorbereitungsarbeiten hierfür beginnen bereits 
ab Kalenderwoche 46 und 47 mit dem Aufhängen der 
Beleuchtung und werden ab dem 23.11.2026 mit 
dem Aufstellen des Weihnachtsbaumes und im Laufe 
der Woche mit dem Aufbau der Marktstände fortge-
führt. Hierfür wird es immer wieder zu temporären 
Sperrungen im Bereich des Marktplatzes und der 
Rathausstraße kommen.

Zusätzlich wird ab Freitag, dem 27.11.2026 ab 7 Uhr 
der Brauhausplatz voll gesperrt sein.

Absolutes Halteverbot ist dann ab Samstag, den 
28.11.2026 ab 12 Uhr im Bereich Marktplatz, Kloster-
straße, Rathausstraße und Brauhausplatz sowie 
Teile des Kirchplatzes.

Die gesamte Innenstadt ist dann ab Sonntag, den 
29.11.2026 ab 7 Uhr für den Verkehr gesperrt. Hier 
werden nur noch die Aussteller freie Zufahrt bis 12 
Uhr in den Veranstaltungsbereich haben.

Wir möchten eindringlich bitten, die Halteverbote ein-
zuhalten und bedanken uns im Vorfeld für das Ver-
ständnis.

Nutzung der öffentlichen Verkehrsmittel  
am 1. Advent

Am 29.11.2026 wird der NVV die Haltestelle Stadt-
mitte Spangenberg nicht anfahren. Wir bitten die 
Fahrgäste, die Haltestelle an der Bundesstraße zu 
nutzen.

Besucherrekord in der Stadtbücherei

Einen neuen Besucherrekord gab es am 19. Oktober 
in der Stadtbücherei Spangenberg.

Innerhalb der zweistündigen Öffnungszeit kamen 69 
Besucher um das Angebot der Stadtbücherei zu nut-
zen, davon 5 Personen erstmals als Neu-Leser. 103 
Bücher wurden an diesem Tag ausgeliehen.

Wie die beiden Mitarbeiterinnen Anke Kappauf und 
Silke Linge mitteilen, wurde das Angebot der Büche-
rei in den letzten Monaten um mehr als 100 neue 
und gespendete Bücher erweitert, die ab sofort zur 
Leihe bereitstehen.

http://spangenberg.de/cms/Rathaus/Downloads/Formulare/
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Neues aus Politik und Rathaus

Wir bieten Ihnen: 
· ein aufgeschlossenes und  

kompetentes Team 

· eigenständiges, verantwortungsvolles 
und kreatives Arbeiten sowie  
persönliche Weiterentwicklung 

· Qualitätsstandards sowie  
regelmäßige Teambesprechungen 

Sie bringen mit: 
· Freude und Wertschätzung in der 

Arbeit mit Kindern, Eltern und  
Kollegen 

· Engagement,  
Kommunikationsbereitschaft und 
Belastbarkeit 

· Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit, 
sowie Interesse an Weiter– und  
Fortbildung 
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Nach der Entscheidung zur Wiederaufstellung mussten wir 
uns mit den Denkmalschutzbehörden abstimmen, eine ge-
eignete Fachfirma finden und die Finanzierung klären. Die 
Wiederherstellung sollte die denkmalpflegerischen Vorga-
ben erfüllen und die Standsicherheit dauerhaft gewährlei-
sten. Diese Schritte haben Zeit gebraucht.
Die Kosten für die Wiederherstellung belaufen sich auf 
rund 17.000 Euro. Die Jagdgenossenschaft Spangenberg 
hat das Vorhaben mit 5.000 Euro unterstützt, Alexander 
Süß mit weiteren 2.500 Euro. Für diese großzügigen Spen-
den bedanke ich mich herzlich.

Wenn ich heute auf den Bromsberg gehe, freue ich mich, 
das Kreuz wieder an seinem vertrauten Platz zu sehen. 
Ebenso wichtig ist mir, dass wir darüber im Gespräch blei-
ben, wann und unter welchen Umständen es dort errichtet 
wurde.

Andreas Rehm

Das Eiserne Kreuz auf dem Bromsberg 
ist wieder an seinem Platz

Viele Bürgerinnen und Bür-
ger haben mich gefragt, 
warum das Eiserne Kreuz 
auf dem Bromsberg abge-
nommen werden musste und 
weshalb es so lange gedau-
ert hat, bis es wieder an sei-
nem angestammten Platz 
stand. Ausschlaggebend für 
die Abnahme war die Sicher-
heit. Die tragende Holzkon-
struktion war so stark 
geschädigt, dass die Stand-
sicherheit nicht mehr ge-
währleistet werden konnte. 
Erst bei der Demontage 
zeigte sich das ganze Aus-
maß. Das Holz war vor allem 
an den tragenden Verbindun-
gen und an der Befestigung 
so stark verfault, dass eine 
einfache Reparatur nicht 
möglich war. Mit der Ab-
nahme stellte sich auch die 
Frage, ob das Kreuz wieder 
aufgestellt werden sollte. Der 
Heldenhain wurde nach dem 
Ersten Weltkrieg zum Ge-
denken an die gefallenen 
und vermissten Spangenber-
ger Soldaten angelegt. Das 
Eiserne Kreuz kam 1934 
hinzu, während der national-
sozialistischen Herrschaft. Der damalige Bürgermeister 
Theobald Fenner war zugleich NSDAP-Ortsgruppenleiter. In 
der Diskussion um die Wiederaufstellung wurde deshalb 
auch die Frage aufgeworfen, welche Rolle der nationalso-
zialistische Heldenkult bei der Errichtung des Kreuzes 
spielte. Diese Frage habe ich ernst genommen. Die Entste-
hungsgeschichte gehört zu diesem Ort und muss offen be-
nannt und kritisch eingeordnet werden.
Ich kenne den Bromsberg und den Heldenhain seit meiner 
Kindheit. Schon damals habe ich dort viel Zeit verbracht. 
Auch heute gehe ich gerne hinauf, genieße die Ruhe und 
schaue über unsere Stadt. Das Kreuz ist für mich ein ver-
trauter Anblick, mit dem ich viele Erinnerungen verbinde. In 
Gesprächen habe ich erfahren, dass viele Spangenberge-
rinnen und Spangenberger einen ähnlichen Bezug zu die-
sem Ort haben. Nach Abwägung der unterschiedlichen 
Sichtweisen fiel die Entscheidung, das Kreuz als Teil des 
historischen Ensembles zu erhalten. Für mich gehört zu 
dieser Entscheidung auch, seine Geschichte für kom-
mende Generationen nachvollziehbar zu machen.
Wie persönlich die Auseinandersetzung mit unserer Stadt-
geschichte sein kann, habe ich beim Besuch jüdischer 
Nachkommen erlebt, deren Familiengeschichte mit Span-
genberg verbunden ist. Ein Spangenberger, der die Wie-
derherstellung des Kreuzes finanziell unterstützt hat, 
öffnete ihnen spontan seine Haustür und zeigte ihnen das 
frühere Zuhause ihrer Familie. Auch ich durfte sie im Rat-
haus empfangen. Wir hatten dort Zeit für ein ausführliches 
Gespräch über ihre Familiengeschichte. Solche Begeg-
nungen zeigen mir, wie wichtig es ist, einander zuzuhören 
und die Erinnerung an die Menschen und ihre Schicksale 
wachzuhalten.

Neues aus Politik und Rathaus

Ein kleiner Wunsch –  
eine große Weihnachtsfreude

Weihnachten ist die Zeit, an-
einander zu denken und 
Freude zu teilen. Mit unserer 
Wunschbaum-Aktion laden 
wir Sie herzlich ein, den Se-
niorinnen und Senioren des 
AWO-Altenzentrums einen 
kleinen Weihnachtswunsch 
zu erfüllen und ihnen zu zei-
gen: Ihr seid uns wichtig!
Der Wunschbaum steht beim 
Spangenberger Advents-
markt am 29. November 
2026 im Adventscafé der 
KiTa „Alter Bahnhof“ im Gemeindesaal. Nehmen Sie 
eine Wunschkarte mit und schenken Sie mit einer kleinen 
Geste ein Stück Weihnachtsfreude.
Sollten nach dem Adventsmarkt noch Wünsche offen sein, 
können die Karten ab dem 30. November 2026 in der 
Stadt- und Touristinformation, Rathausstraße 7, abge-
holt werden.
Jeder erfüllte Wunsch schenkt Freude – und das 
schöne Gefühl, dass jemand an einen denkt.
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Neues aus Politik und Rathaus

 

Veranstaltungskalender 2027 
 

Wichtiger Hinweis für alle Vereinsvorsitzenden 
 
 
Bei den meisten beginnen die Planungen für Veranstaltungen bereits in diesem Jahr. So hat auch die 
Stadt Spangenberg ihre Termine bereits weitestgehend festgelegt. 
 
Sicher haben auch Sie sich bereits Gedanken gemacht, ob und in welcher Form Sie im kommenden 
Jahr Veranstaltungen durchführen wollen. Der ein oder andere Verein hat uns bereits Veranstaltungen 
mitgeteilt und wie bereits in den letzten Jahren praktiziert, werden die Veranstaltungen dann auf 
unserer Homepage sowie in der monatlich erscheinenden Bürgerzeitung „Stadtgespräch“ 
aufgenommen. 

 
Um einen korrekten und aktuellen Veranstaltungskalender veröffentlichen zu können, ist es zwingend 
erforderlich, dass Sie zukünftig Ihre Veranstaltung(en) ONLINE in unserem Veranstaltungskalender 
erfassen. Für Sie hat das den Vorteil, dass Sie alle Veranstaltungsdetails, die Ihnen wichtig sind, selbst 
dort hinterlegen und auch entsprechend Fotos einfügen können. 
 
Einen entsprechenden Link zu dem Formular finden Sie unter 
 

https://www.spangenberg.de/freizeit-tourismus/veranstaltungen/veranstaltungskalender 
 

 
Hinweis:   Auf der Startseite der städtischen Homepage erscheinen dann 
  alle öffentlichen Veranstaltungen wie folgt: 

 

Bei einem Klick auf mehr, werden dann wesentlich mehr Informationen angezeigt! 
 

 
Außerdem sollten Sie uns die erforderlichen Daten, inklusive Foto bzw. Plakat, zusätzlich per E-
Mail übermitteln, denn die Veranstaltungen, die die Vereine selbst in der Zeitung „Stadtgespräch“ 
hochladen, werden leider nicht automatisch in unseren Veranstaltungskalender auf der Homepage 
übernommen. 

 
Wie jedes Jahr möchten wir auch unsere Adressdateien aktualisieren! Bitte prüfen Sie hierzu Ihre 

Kontaktdaten auf unserer Homepage! 
Eine Änderung kann dort auch jederzeit vorgenommen werden. 

 
 

WWiirr  bbeeddaannkkeenn  uunnss  ffüürr  IIhhrree  UUnntteerrssttüüttzzuunngg  uunndd  wwüünnsscchheenn  uunnss  aalllleenn  
eeiinn  eerrffoollggrreeiicchheess  uunndd  vvoorr  aalllleemm  vveerraannssttaallttuunnggssrreeiicchheess  JJaahhrr  22002277!!  



- 6 -

•	 Auf Grundlage dieser Trasse sollen nun die Vermes-
sung und die hydraulischen Berechnungen für die 
Brückenbauwerke beauftragt werden. Außerdem wird 
nach geeigneten Büros gesucht, die die arten- und na-
turschutzrechtlichen Gutachten erstellen können.

•	 Spangenberg – Pfieffe; Die Entwurfsplanung ist abge-
schlossen und das artenschutzrechtliche Gutachten 
sowie der Landschaftsbegleitplan wurden erstellt. Die 
Grundstückskäufe bzw. –tausche konnten noch nicht 
endgültig abgeschlossen werden. Weiterhin liegt noch 
keine Brückenplanung für die Brücke über die Vocke 
bzw. die Sanierungsplanungen für die Brücken auf der 
Kanonenbahn vor.

•	 Spangenberg – Landefeld; In der Sitzung des Arbeits-
kreises wurde die Planung eines Radweges nach Lan-
defeld erörtert. Die Idee sieht vor, vom Radweg nach 
Pfieffe auf Höhe des Abzweigs nach Vockerode nach 
Süden abzubiegen, die Pfieffe zu überqueren und an-
schließend den bestehenden Wald- beziehungsweise 
Wirtschaftsweg bis nach Landefeld zu nutzen. Dieser 
Weg müsste voraussichtlich abschnittsweise Instand 
gesetzt werden. Als Herausforderungen gelten die 
Querung der Pfieffe und der Umstand, dass Teile des 
Weges im Eigentum von HessenForst stehen.

•	 Radweg Herlefeld - Nausis; Die Ortsbeiräte haben den 
Ausbau des vorhandenen Eselsweges beantragt. Der 
Arbeitskreis befürwortete in seiner Sitzung einen einfa-
chen Ausbau des Rasenweges durch Abziehen und 
Aufschottern. Allerdings bleibt die Situation problema-
tisch: Der Weg führt nur bis kurz hinter die Brücke an 
der Landesstraße. Von dort aus müsste entweder auf 
der Landesstraße weitergefahren oder über die Brücke 
zurückgekehrt werden, um anschließend den asphal-
tierten Weg nach Nausis zu nutzen.

Geplante Aktivitäten 2027

•	 Das Stadtradeln soll künftig als Untergruppe des Stadt-
radelns im Schwalm-Eder-Kreis durchgeführt werden. 
Die Kosten von rund 400 Euro werden nicht mehr vom 
Land Hessen übernommen. Die Teilnahme als Unter-
gruppe ist für die Kommune kostenfrei. Der Arbeitskreis 
sprach sich dafür aus, die dafür vorgesehenen Mittel 
lieber anderweitig einzusetzen.

•	 Weitere Aktivitäten für 2027 wurden nicht geplant.

Bei Ideen, Anregungen oder Kritik zum Radverkehr in 
Spangenberg steht Ihnen der Radwegebeauftragte, Jörg 
Schanze, unter der Nummer 05663/5090-20 oder joerg.
schanze@spangenberg.de gerne zur Verfügung.

Wandern für den guten Zweck:  
Spendenübergabe im Rathaus

Rund 180 begeisterte Wanderer nahmen 2026 an der ARS 
NATURA Challenge teil und unterstützten damit zugleich 
die örtliche Kinder- und Jugendarbeit. Über jeweils 750 
Euro dürfen sich die Löschkids der Spangenberger Feuer-
wehren, die Kita „Am Schlossberg“ und die Kita „Alter 
Bahnhof“ freuen.

Die Spendenübergabe fand am 2. November 2026 im 
Spangenberger Rathaus statt. Dort nahmen die Kinder im 
Sitzungssaal Platz und nutzten die Gelegenheit, Bürger-
meister Andreas Rehm eine wichtige Frage zu stellen: 
„Was macht denn so ein Bürgermeister?“ Rehm beantwor-
tete die Frage und gab einen Einblick in seine Aufgaben. 
Kinderriegel und Gummibärchen gab es für die jungen 
Gäste noch obendrauf.

Das Organisationsteam freute sich über die tolle Stimmung 
bei der Challenge und dankte allen Helferinnen und Helfern 
an den Verpflegungsstationen sowie im Start- und Zielbe-
reich. Unterstützt wurde die Veranstaltung von der Feuer-
wehr Metzebach, der Dorfgemeinschaft Vockerode und dem 
Wanderverein Schwalbe. Ein besonderer Dank gilt EDEKA 
Kröninger für die großzügige Sachspende sowie Daniel 
Ebeling und Maik Schweder die uns im Vorfeld bei der Strec-
kenauswahl und -Markierung unterstützten.

Bericht aus dem Arbeitskreis Radverkehr

Der Arbeitskreis Radverkehr hat sich im Jahr 2026 einmal 
getroffen. Ihm gehören Personen aus der Verwaltung und 
der Politik sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger an.

Aktivitäten 2026

•	 Spangenberg nahm 2026 erneut am Stadtradeln teil, in 
diesem Jahr als Teil des Wettbewerbs des Schwalm-
Eder-Kreises. Insgesamt beteiligten sich 76 aktive Rad-
lerinnen und Radler in 13 Teams. Innerhalb von 21 
Tagen legten sie zusammen 20.998 Kilometer zurück. 
Die Siegerehrung fand kreisweit durch den Schwalm-
Eder-Kreis statt. Spangenberg belegte den zweiten 
Platz in der Wertung „Aktivste Kommune im Kreis“. Bür-
germeister Rehm nahm die Auszeichnung bei der Ab-
schlussveranstaltung in Gudensberg entgegen.

Aktueller Stand Radwege

•	 Schnellrode – Retterode; Bei einem Ortstermin mit 
Hessen Mobil sowie der Unteren Wasser- und Natur-
schutzbehörde des Werra-Meißner-Kreises wurde eine 
mögliche Trasse für den Radweg festgelegt. 

Neues aus Politik und Rathaus

wittich.de/anzeigen
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Frühling auf Sylt

Genießen Sie die Frühlingssonne bei Spaziergängen 
am Strand und tanken Sie neue Kraft für den Alltag. 
Sylt fasziniert zu jeder Jahreszeit!

Der Eigenbetrieb „Jugend- und Freizeiteinrichtungen 
des Schwalm-Eder-Kreises“ bietet in der Zeit vom 
23.01. – 13.02.2027 eine dreiwöchige Reise an. Diese 
kann als offene Badekur anerkannt werden. Geschätzt 
wird die offene Badekur, weil sie Gesundheit und Urlaub 
auf angenehme Weise miteinander verbindet. Die Kosten 
für diese Reise betragen ab 931,35 € pro Person.

Darüber hinaus werden folgende Termine werden im 
Haus Schwalm-Eder zum ermäßigten Nebensaisonpreis 
angeboten:

14.02. – 20.02.2027
21.02. – 28.02.2027
04.03. – 11.03.2027

6 Nächte ab 266,10 € pro Person
7 Nächte ab 310,45 € pro Person
7 Nächte ab 310,45 € pro Person

Der Reisepreis beinhaltet die Übernachtung, Früh-
stücksbuffet mit Lunchpaket und warmes Abendessen 
sowie die Kurtaxe. Diese Reisen werden ausschließ-
lich mit eigener Anreise angeboten.

Das Buchungsformular steht ab dem 10.11.2026, 08:00 
Uhr im Internet unter www.freizeit-schwalm-eder.de zur 
Verfügung. Wer keinen Zugang zum Internet hat, kann die 
Anmeldeformulare in den Räumlichkeiten des Eigenbetrie-
bes Jugend- und Freizeiteinrichtungen des Schwalm-Eder-
Kreises in der Parkstraße 6 in Homberg/Efze ausfüllen. 
Telefonischer Kontakt: 05681 – 775 4602.

Anmeldestart für Familienfreizeiten 2027 
auf Sylt und am Königssee

Ab dem 23. Oktober sind Anmeldungen 
für die Familienfreizeiten 2027 in den Ju-
gend- und Freizeiteinrichtungen des 
Schwalm-Eder-Kreises möglich.

Sowohl im Buchenhaus in Schönau am Kö-
nigssee als auch im Haus Schwalm-Eder 

auf Sylt bietet der Eigenbetrieb „Jugend- und Freizeitein-
richtungen“ Familienfreizeiten in den Oster-, Sommer- und 
Herbstferien 2027 an. Aufgrund der hohen Nachfrage gibt 
es einen Starttermin für die Anmeldungen, damit alle Inter-
essenten die gleiche Chance haben, einen Platz zu be-
kommen.

In den hessischen Schulferien werden vorrangig Familien 
mit schulpflichtigen Kindern aus dem Schwalm-Eder-Kreis 
berücksichtigt. Außerdem können Familien mit Wohnsitz im 
Schwalm-Eder-Kreis einen Zuschuss für die Familienfrei-
zeiten beantragen. Zuständig für die Bewilligung der Zu-
schüsse ist der Fachbereich 51 – Jugend und Familie. Die 
Formulare hierfür können bei Anmeldung für die Familien-
freizeit angefordert werden.

Die Termine und Preise können im Internet unter www.
freizeit-schwalm-eder.de eingesehen werden. Die Anmel-
deformulare stehen ab dem 23. Oktober, 08:00 Uhr im In-
ternet unter

www.freizeit-schwalm-eder.de zur Verfügung. Wer keinen 
Zugang zum Internet hat, kann die Anmeldeformulare 
beim Eigenbetrieb „Jugend- und Freizeiteinrichtungen“ des 
Schwalm-Eder-Kreises in der Parkstraße 6 in Homberg/
Efze ausfüllen oder telefonisch unter 05681 – 775 4602 
(Sylt) oder 05681 – 775 4603 (Buchenhaus) anfordern.

Sprechtag für Unternehmen sowie  
Gründerinnen und Gründer  

am 19.11.2026

Die Wirtschaftsförderung des Schwalm-Eder-Kreises, das 
Service-Zentrum Schwalm-Eder der IHK Kassel-Marburg 
in Homberg, das RKW Hessen, die Hand-werkskammer 
Kassel und die WIBank laden für Donnerstag, 19.11.2026, 
ab 13:00 Uhr zum monatlichen Unternehmer- und Grün-
dersprechtag ein.

Der monatliche Sprechtag richtet sich an bestehende Un-
ternehmen sowie Existenzgrün-derinnen und Existenz-
gründer. Sie können sich über Förder- und 
Finanzierungsmöglich-keiten, betriebswirtschaftliche Fra-
gestellungen, Unternehmensnachfolge, Fragen zur Mitar-
beiterqualifizierung oder den richtigen Weg in die 
unternehmerische Selbstständig-keit informieren. Eine 
frühzeitige Information ist besonders wichtig, da Fördermit-
tel in der Regel vor Beginn einer Maßnahme beantragt 
werden müssen.

Die Gespräche mit den Fachleuten sind kostenlos und fin-
den individuell und vertraulich statt. Daher ist eine vorhe-
rige Anmeldung wichtig. Bei Bedarf werden weitere Partner 
hinzugezogen.

Der Sprechtag findet in den Räumen der Kreisverwaltung 
in Homberg/Efze, Parkstraße 6, statt.

Information und Anmeldung (bis 16.11.2026) beim Fach-
bereich Wirtschaftsförderung unter der Telefonnummer 
05681/775-8010.

Neues aus Politik und Rathaus

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere All-
gemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit gültige Anzeigen-
preisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemei-
nen Geschäftsbedingungen. Namentlich gekennzeichnete 
Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redakti-
on wieder. Einsendungen per Mail können leider nicht 
mehr berücksichtigt werden. Bei Nichtlieferung ohne 
Verschulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt, 
Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine 
Ansprüche gegen den Verlag.
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schichte, in der der Weg vom Brot zum Samen 
zurückverfolgt wurde und die an der Entstehung des Bro-
tes beteiligten Personen in den Blick gerückt sind - aktiv 
am Gottesdienst. Anschließend wurden Brot und Weintrau-
ben unter den Gottesdienstbesuchern geteilt.

Wenn sich die Blätter golden färben und der Duft von fri-
schem Apfelmost und Kürbissuppe durch die Straßen 
zieht, heißt es auch in Spangenberg wieder:

Es ist Zeit fürs Erntedankfest…

Das Wetter spielte mit und so tummelten sich am ersten 
Sonntag im Oktober zahlreiche Besucher auf dem Span-
genberger Marktplatz, um gemeinsam das Erntedankfest 
rund um das Rathaus zu feiern. Der liebevoll geschmückte 
Marktplatz, der im Vorfeld in Gemeinschaftsarbeit von Mi-
chaela Vaugt (Stadtverwaltung) und Jennifer Raschner 
herbstlich dekoriert wurde, war ein Augenschmaus für alle 
Besucher und lud förmlich dazu ein, gemeinsam zu feiern 
und für die Ernte zu danken.

An dieser Stelle möchte sich die Veranstalterin ganz herz-
lich für die Gemüsespende von EDEKA Kröninger bedan-
ken, die nicht nur fürs Fest bestimmt war, sondern gleich 
am nächsten Tag an den Kindergarten zur weiteren Ver-
wertung gespendet wurde.

Begonnen hatte die Veranstaltung mit einem festlichen 
Gottesdienst, der mit Klängen vom Posaunenchor und 
Chorverein Liederkranz unterstützt wurde.

Der Gottesdienst stand ganz unter dem Thema „Brot“ und 
so beteiligten sich auch die Kinder der Kita „Am Schloß-
berg“ - mit selbstgemalten Plakaten und einer kleinen Ge-

Veranstaltungen
Gute Stimmung und zahlreiche Besucher beim Erntedankfest in Spangenberg
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Im Anschluss an den Gottesdienst lockten regionale Pro-
dukte, herbstliche und herzhafte Spezialitäten, süße Lec-
kereien und allerlei Handwerkliches.

Auch die jüngeren und 
jüngsten Besucher 
kamen voll auf ihre Ko-
sten. Sie konnten krea-
tiv tätig werden und 
bastelten/bedruckten 
ihre eigenen Stoffta-
schen oder ließen sich 
mit herbstlichen Glitzer-
Tattoos verzaubern.

Für die musikalische 
Untermalung sorgte in 
diesem Jahr die Musik-
gruppe der Freiwilligen 
Feuerwehr Niestetal, 
die mit einem bunten 
Unterhaltungsprogramm 
dafür sorgte, dass dieser Tag zu einem Tag voller Begeg-
nungen und Genussmomente wurde.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Besuchern, 
Ausstellern und Akteuren, die dazu beigetragen haben, 
dass das Erntedankfest wieder ein voller Erfolg war!

Veranstaltungen

Weil gute Pflege echte Profis braucht. 
 

AWO-Altenzentrum Spangenberg 

Pfieffer Straße 13 · 34286 Spangenberg  
05663 93991-190  
karriere.awo-nordhessen.de

Komm ins Team! 

- Anzeige -

stock.adobe.com - Pixel-Shot

Wichtige InformationWichtige Information

für unsere Leser und Interessenten.

Sie erreichen den Verlag
Mo. - Do.: 8.00 bis 16.30 Uhr und Fr.: 8.00 bis 15.30 Uhr
Tel. 05622/8006-0. 
Ihre Ansprechpartner für Klein- und Familienanzeigen:
zentrale@wittich-fritzlar.de

Anzeigen-Annahmeschluss
Do. der Vorwoche, 10.00 Uhr - bei Feiertagsvorverlegung einen 
Werktag früher

Redaktionsschluss beim Verlag
Do. der Vorwoche, 10.00 Uhr - bei Feiertagsvorverlegung einen 
Werktag früher

Redaktionelle Beiträge
reichen Sie bitte über cmsweb.wittich.de ein

Redaktionelle Anfragen
über redaktion@wittich-fritzlar.de

Ihre Ansprechpartnerin für
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung
Jasmin Rosenau
Verkaufsinnendienst
Tel. 05622/8006-23
j.rosenau@wittich-fritzlar.de

Alle Informationen zu Ihrem 
„Stadtgespräch Spangenberg“ unter 
epaper.wittich.de/1381 
oder über den QR-Code
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Veranstaltungen

14.00 Uhr Beginn

Scheune Scheune & & HofHofHof
Familie Sandrock

14.00 Uhr Beginn

Scheune Scheune HofHof

Dorfstraße

K
I generiert
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Veranstaltungen

25. NOVEMBER 2026

NEIN ZU GEWALT
AN FRAUEN!

Mittwoch, 25. November 2026
16:00 Uhr  ·  vor dem Rathaus Spangenberg

Gemeinsam Flagge zeigen
Frauenorganisationen aus dem Landkreis setzen ein Zeichen gegen Gewalt an Mädchen und
Frauen. Seien Sie dabei und unterstützen Sie die Fahnenaktion „frei leben ohne Gewalt“.

Orange leuchten für Solidarität
Kirchen und öffentliche Gebäude im Landkreis werden kurzzeitig orange angestrahlt. Stellen
auch Sie am 25. November ein oranges Licht ins Fenster und erhellen Sie die Dunkelheit.

LandFrauenverband Hessen engagiert sich für
Gleichstellung und die Rechte der Frauen
Der BezirkslandFrauenverein Melsungen bietet am Aktionstag Informationen und Gespräche
zum Thema an.

Weitere Informationen
STADTVERWALTUNG FRAUEN- UND CHANCENGLEICHHEIT
05663 5090-34 · Andrea Dippel Bärbel Spohr · 05681 775-1570
05663 5090-40 · Gritt Heinze frauenbuero@schwalm-eder-kreis.de

Kommen Sie vorbei und zeigen Sie Solidarität!

Foto: Ingridchen / Wikimedia Commons, CC BY-SA 3.0 · farblich bearbeitet · Flyer CC BY-SA 3.0
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Veranstaltungen
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Veranstaltungen
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Veranstaltungen
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Veranstaltungen



- 16 -

ARS NATURA

Neue Fundamente für „Die große Aufgabe“  
im Kaltenbacher Wald

2010 widmete sich eine Gruppe Studie-
render der Hochschule für Angewandte 
Wissenschaft und Kunst in Hildesheim 

im Rahmen einer Arbeitsexkursion in Spangenberg der 
Bildhauerei. Unter der Leitung von Prof. Hans Lamb ent-
standen Werke aus Douglasie, die die Wiedervereinigung 
der beiden deutschen Staaten thematisieren. Dr. Jörg Kull-
mann sponserte das Holz, die Stadt Spangenberg stellte 
die Salzmann-Hallen als Atelier zur Verfügung.

Vortrag im Händewerk

Die wohl bedeutendste Wegbereiterin der Klostermedizin 
aus dem 11. Jahrhundert hat konkrete Anleitungen zum 
gesunden Leben geschrieben, die bis heute gelten.
Hildegard v. Bingen war die erste Frau in Europa, die eine 
ganzheitliche Sicht auf den Menschen erkannt hat.
Ein Vortrag über ihr Leben und ihre Heilkunde mit Rezep-
ten und Kostproben ihres bevorzugten Getreides – dem 
Dinkel.
Mit Bettina Hauenschild (Heilpraktikerin, Phytotherapeutin, 
Buchautorin, Schauspielerin)
Bio-Kräutertee-Manufaktur in Borken–Nassenerfurth
www.schloss-hirschgarten.de
Eintritt gegen Spende für die Referentin und Materialkosten

Haus Händewerk / Milde Stiftungen Vereine und Verbände

Vereine und Verbände

In den Hallen richteten sich die jungen Leute gemütliche 
Nischen ein. Sie erkundeten die Fachwerkinnenstadt und 
lernten dabei die Sage von Kuno und Else kennen. Mehrere 
von ihnen waren so fasziniert, dass sie das Thema der Wie-
dervereinigung auf das Spangenberger Liebespaar bezo-
gen – vereinigt in der Bewältigung der Aufgabe, Wasser in 
die Stadt zu bringen. Die Schriftstellerin Alberta von Aren-
dorf ließ Kuno und Else in ihrer Erzählung „Die Liebesquelle 
von Spangenberg“ am Ende ein gemeinsames glückliches 
Leben führen, eine humanere Wendung der Sage.
Die Studenten Oliver Olthoff und Corian Siedentopf schu-
fen unter dem Titel Die große Aufgabe« zwei Torsi, die sich 
seit 2011 im Kaltenbacher Wald am X8 gegenüberstehen. 
Sie scheinen an ihrem Standort nicht nur die Aufgabe der 
Wassersuche zu haben – bei den heute häufig auftreten-
den Stürmen und Dürreperioden steht auch die Waldwirt-
schaft vor großen Aufgaben der Wiederaufforstung.
Eine kleine Skulptur eines liegenden Rehkitzes wurde von 
einer/einem Unbekannten im Hintergrund zwischen den 
beiden Torsi platziert – damit erhalten die Figuren meta-
phorisch auch die Aufgabe, die Tiere des Waldes zu be-
schützen.

„Die große Aufgabe“ von Oliver Olthoff und Corian Siedentopf

Die Torsi sollten schon bei ihrer Errichtung 2011 ein Fun-
dament erhalten, jedoch boten sich damals zwei Baum-
stümpfe als Sockel an. Insbesondere das Postament des 
Torsos von „Kuno“ wurde im Laufe von 15 Jahren brüchig, 
so dass die Figur sich mehr und mehr neigte, zwar sehn-
suchtsvoll in die Richtung von „Else“, aber gefährlich auf-
grund eines zu befürchtenden Sturzes.

„Die große Aufgabe“ neues 
Fundament „Else“   

„Die große Aufgabe“ neues 
Fundament für „Kuno“

Die Konrad Emmeluth GmbH & Co. KG übernahm im Sep-
tember unentgeltlich die Herstellung von zwei Fundamen-
ten, so dass beide Skulpturen wieder aufrecht und sicher 
stehen. An dieser Stelle nochmals Danke für dieses Enga-
gement.
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Hand in Hand: Ehrenamt und Fachleute

Um ein rundum schönes Gesamtbild zu schaffen, setzte 
die Dorfgemeinschaft auf eine erfolgreiche Arbeitsteilung: 
Während die Freiwilligen die Beete pflegten und das Un-
kraut entfernten, war gleichzeitig eine Gartenservicefirma 
vor Ort. Die Profis kümmerten sich um den fachmänni-
schen Rückschnitt der Hecken und Büsche rund um das 
Kirchengelände.

Auch die Jüngsten packten mit an

Ein besonderes Highlight 
war die Beteiligung der 
nächsten Generation: Die 
Kinder des Kindergottes-
dienstes zogen gemeinsam 
mit ihren Kigo-Mitarbeite-
rinnen los. Ausgestattet mit 
Müllsäcken befreiten sie 
die nähere Umgebung von 
Unrat und leisteten so 
einen wertvollen Beitrag für 
den Umweltschutz.

Einzig die geplanten Arbei-
ten auf dem Friedhof wur-
den auf den nächsten 
Umwelttag im kommenden 
Frühjahr verschoben.

Als Belohnung für den tollen ehrenamtlichen Einsatz gab 
es zum Abschluss der gelungenen Aktion für alle Helferin-
nen und Helfer einen gemeinsamen Imbiss und kühle Ge-
tränke. Ein herzliches Dankeschön gilt allen Beteiligten, die 
mit ihrem Engagement dafür gesorgt haben, dass sich 
Bergheim wieder von seiner besten Seite zeigt.

Jutta Brassel

Dorfgemeinschaft „Herlefelder Kohlraben“

Dorfgemeinschaft Bergheim e. V.

Bergheimer machen ihr Dorf winterfest

Nachdem wir beim ersten Umwelttag im Frühjahr wettermä-
ßig ein wenig Pech hatten, stand der zweite Aktionstag am 
Samstag, den 10. Oktober 2026, unter einem besseren 
Stern. Obwohl der frühe Morgen noch verregnet war, verzo-
gen sich die Wolken pünktlich zum Start der Aktion. Das 
lockte zahlreiche freiwillige Helferinnen und Helfer an, die 
tatkräftig anpackten. Auf dem Programm stand an diesem 
Tag das Dorf fit für die kalte Jahreszeit zu machen. Mit gro-
ßem Einsatz wurde die Eselstreiberhütte, die Grillstation 
sowie der Spielplatz winterfest gemacht, Laub und Unkraut 
entfernt, der Sandkasten aufgeräumt, die Spielsachen weg-
geräumt und das Sonnensegel für die Winterpause demon-
tiert. Zudem wurden Büsche zurückgeschnitten und rund 
um die Kirche gründlich Unkraut entfernt.

Vereine und Verbände

Für Richtigkeit und Inhalt der eingereichten  
Berichte ist der jeweilige Verfasser verantwortlich. 

Es erfolgt keine Korrektur durch den Verlag.

Die Lesbarkeit von PDF-Dateien kann  
technisch nicht gewährleistet werden.

Bitte reichen Sie daher Ihre Inhalte  
möglichst in Artikelform ein. 
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Auf dem Programm standen u.a. das Entfernen von Un-
kraut, der Rückschnitt von Hecken und Bäumen sowie die 
Erneuerung von Wanderbänken. Auf dem Spielplatz erhielt 
ein Spielhaus eine neue Dacheindeckung, außerdem 
wurde ein Pflanzenbeet neu angelegt.

Ein besonderes Highlight war die Beteiligung der Kinder. 
Gemeinsam pflanzten sie einen Kirschbaum und brachten 
ihre Namensschilder am Eingang des Naturentdeckerpfa-
des an. Damit hinterließen sie eine bleibende Erinnerung an 
den Aktionstag. Zum Abschluss kamen alle Helferinnen und 
Helfer bei Bratwurst vom Grill und Getränken zusammen.

Der Ortsbeirat und die Dorfgemeinschaft bedanken sich 
herzlich bei allen Beteiligten für ihren tatkräftigen Einsatz 
und das große Engagement für ein gepflegtes und lebens-
wertes Mörshausen.

DRK Ortsverein Spangenberg

Dorfgemeinschaft Mörshausen

Seniorennachmittag in Mörshausen

Der Ortsbeirat Mörshausen hatte am 11. Oktober zum Se-
niorennachmittag eingeladen.

Bei Bratwurst vom Grill, Kaffee und Kuchen, sowie warmen 
und kalten Getränken verbrachten die Gäste gesellige 
Stunden in herbstlicher Atmosphäre.

Zum Programm gehörten eine Andacht von Pfarrerin Ste-
fanie Rudolf, ein unterhaltsames Quiz und eine kommen-
tierte Fotopräsentation zur 800-Jahr-Feier Mörshausens. 
Die Bilder weckten viele Erinnerungen und sorgten für an-
geregte Gespräche. Daneben blieb genügend Zeit für den 
persönlichen Austausch und das gesellige Miteinander.

Die Teilnehmer zeigten sich von der Veranstaltung begei-
stert. Auch der Ortsbeirat zog eine positive Bilanz. Einig 
waren sich alle: Der Seniorennachmittag soll im kommen-
den Jahr wiederholt werden.

Die jeweils ältesten Senioren bekamen von Ortsvorsteher 
Jörg Heinemann einen Blumenstrauß überreicht (v.l. Luise 
Schadt, Karl Ullrich, Jörg Heinemann)
.� Foto: Carsten Sippel

Umwelttag - Mörshausen macht sich winterfest

Von Klein bis Groß haben viele Mörshäuser tatkräftg beim 
„Dorfputz“ geholfen.� Foto: Jörg Heinemann

Trotz herbstlichen Wetters beteiligten sich beim Umwelttag 
am 24. Oktober mehr als 30 Helferinnen und Helfer an ver-
schiedenen Arbeitseinsätzen im Dorf. Bereits ab 9 Uhr 
wurde angepackt, um Mörshausen für den Winter vorzube-
reiten.

Vereine und Verbände

Vereine und Verbände

- Anzeige -
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Heimatverein Spangenberg e. V.

Aus der Reihe Vertriebene aus dem Sudetenland

Heute die Geschichte von 
Herta Buhre, die im Rah-
men eines Schulprojektes 
den Schülern folgendes In-
terview zu ihrer Vertrei-
bungsgeschichte gab:

„Frau Buhre Sie sind als 
Vierjährige hierherge-
kommen. Können Sie 
sich noch an die Vertrei-
bung erinnern?

Ich selbst kann mich nicht 
daran erinnern, aber meine 
Mutter hat mir alles erzählt, 
was ich weiß. Wir haben 4 
Wochen vorher Bescheid 
bekommen, dass wir weg 
mussten, das war im Früh-
jahr 1946, mein Vater war 
in Kriegsgefangenschaft, 
also waren wir nur drei: Ich, 
meine Mutter und meine 
Großvater.

Wie war die Vertreibung und die Reise nach Deutsch-
land?
Wir durften nur 50 kg pro Erwachsene mitnehmen, aber 
keine Wertgegenstände. Natürlich haben wir uns dagegen 
widersetzt, indem wir zum Beispiel 2 Jacken anzogen. 
Meine Mutter hatte außerdem in der Bommel meiner Mütze 
Schmuck eingenäht. Wir sind mit ca. 20 Personen in einen 
Güterwagen verladen worden, auf dem Boden war nur 
Stroh und es gab einen Eimer für die Notdurft. Das hat 
natürlich schrecklich gestunken. Aber ich kann mich nur an 
die guten Seiten erinnern. Es waren nur Alte, Frauen und 
Kinder in dem Wagen, die Männer waren entweder gefal-
len oder in Kriegsgefangenschaft. Wir haben für die 
Strecke, die man heutzutage meinem Auto in acht Stunden 
schafft vier Tage gebraucht.

Wie war die Ankunft in Deutschland?
Wir sind in Lauterbach in einer Turnhalle untergebracht 
worden., die als Auffanglager gedacht war. Es war sehr 
eng dort, wir haben alle in Hochbetten geschlafen. Wir wur-
den sanitär vom Roten Kreuz versorgt, die Hygiene war 
sehr schlecht. Wir Kinder haben draußen mit Löffeln auf 
einem Sandhaufen gespielt. Ich habe mir da keine Sorgen 
gemacht, und ich konnte es auch nicht verstehen, als 
meine Mutter so sauer war, als ich den Löffel im Sand ver-
loren hatte.

Wie haben Sie nach dem Auffanglager gelebt?
Wir wurden alle in umliegende Dörfer verteilt und kamen 
zu Bauern, da diese noch am meisten Essen hatten. Wir 
waren bei sehr netten Menschen, sie haben uns ein Zim-
mer ohne fließendes Wasser mit Betten und einen Ofen 
zur Verfügung gestellt. Nach eine gewissen „Testphase“ 
haben sie uns dann noch mehr Möbel ins Zimmer gestellt, 
wir hatten ein richtiges freundschaftliches Verhältnis zu 
ihnen. Das war von 1946 bis 1949.

Gab es auch schöne Erlebnisse, während Sie beim 
Bauern gelebt haben?
1947 kam mein Vater aus Kriegsgefangenschaft zurück, 
von da an wurde alles besser. Wir mussten zwar überall 

Elbersdorfer Gigäker e. V.

Förderverein proAqua e. V.

KI generiert

Vereine und Verbände

Herta Buhre als Kind

Foto: Reproduktion Heimat-
museum Spangenberg
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Apropos Termin. Anfang Oktober fand im Rahmen eines 
Familientreffens im Museum ein Kaffeetrinken statt. Vorher 
trafen sich die Mitglieder der Familie auf Schloss Spangen-
berg zhu einem Rundgang. Anschließend hieran fand in 
der Oberstadt noch eine kleine Führung statt, die mit einer 
Besteigung des Eulenturms und dem gemeinschaftlichen 
Kaffeetrinken im Museum endete. Nach einhelliger Mei-
nung der Teilnehmer eine gelungene Veranstaltung, insbe-
sondere bei dem gemütlichen Beisammensein bei Kaffee, 
Blechkuchen und Ahler Wurscht im Heimatmuseum.

Mitte Oktober war in den Räumlichkeiten des Museums 
eine weitere Veranstaltung. Im Rahmen eines Klassentref-
fens traf man sich nachmittags in gemütlicher Runde, um 
die „alten Schulzeiten“ Revue passieren zu lassen. Alte 
Fotos und ein Klassenfilm über die damalige Abschlussfahrt 
rundeten das Treffen ab. Die über einen Beamer Großfor-
matig gezeigten alten Fotos ließen die alten Erinnerung 
wach werden. Auch dies war ein gelungener Nachmittag 
im Museum.

Klassentreffen in der „guten Stube“ des Heimatmuseums�
Foto: Reiner Ploss

Möchtet ihr auch ein kleines Event im Museum (evtl. bei 
Kaffee und Blechkuchen oder Ahler Wurst, Fettenbrot o.ä.) 
durchführen? Nehmt mit uns unter 01775258513 Kontakt 
auf, wir werden das dann gemeinsam organisieren und ab-
sprechen. Wir freuen uns auf eine Kontaktaufnahme.

Autorenlesung voller Erfolg – nächster Vortrag 
am 2.12.2026

Die Autorenlesung des Romans „Liebenbach“ durch Peter 
Slaby brachte ein „volles Haus“ im Nebenzimmer des Me-
diterraneo (Ratskeller). 

  

Peter und Margit Slaby bei der Autorenlesung
� Foto: Reiner Ploss

helfen, zum Beispiel beim Früchtesammeln im Wald oder 
beim Backtag, aber das hat mir sehr viel Spaß gemacht. In 
Lauterbach habe ich das erste Mal einen Schwarzen aus 
Amerika gesehen, das fand ich sehr interessant. Wir haben 
von den Amis immer Kaugummi bekommen, die waren na-
türlich überall sehr beliebt.“

Fortsetzung in der nächsten Ausgabe

Neues aus dem Heimatmuseum

Am 1. November 2026 fand für dieses Jahr die letzte regel-
mäßige Öffnung des Heimatmuseums Spangenberg statt.

An dieser Stelle dankt das Museumsteam allen Besuchern 
unseres Museums für ihren Besuch und das Interesse, wel-
ches unserer Ausstellung entgegengebracht wurde. Das 
Museumsteam hätte sich gefreut, wenn die Spangenberger 
von der Möglichkeit eines Besuches des Museums regeren 
Gebrauch gemacht hätte. Viele denken, dass sich die Aus-
stellung in den letzten Jahren nicht verändert hätte und man 
schon alles kennen würde. Dies ist beileibe nicht der Fall. 
Viele interessante Dinge sind in den vergangenen Jahren 
hinzugekommen und können im Museum besichtigt werden. 
Auswärtige Besucher sind immer wieder begeistert von der 
Vielfalt der Ausstellung und deren Präsentation.

Kaffeetafel des Familientreffens im Museum
� Foto: Reiner Ploss

Auch wenn wir in den Wintermonaten das Museum für re-
gelmäßige Öffnungen geschlossen haben, so ist ein Be-
such der Museumsräume jederzeit nach telefonischer 
Absprache möglich. Wir freuen uns, wenn ihr im Museum 
einen „außertourlichen“ Rundgang machen wollt. Ruft an 
unter 01775258513, wir vereinbaren einen Termin.

Vereine und Verbände
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Eine neue Rose findet eine neue Heimat
� Foto: Rosengarten

� Foto: Brigitte Ploß

Bei dieser Gelegenheit wurden die Beete auch für den 
kommenden Winter vorbereitet und die nachgewachsenen 
Unkräuter entfernt. In den nächsten Tagen werden die 
Rosen noch angehäufelt, um die Veredelungsstellen der 
Rosenstöcke vor dem Winterfrost zu schützen, Es gibt 
immer etwas zu tun in unserem Rosengärtchen Mehr hel-
fende Hände wären schon schön. 

Peter Slaby, unterstützt durch seine Frau Margit, las einige 
Passage aus seinem Roman vor. Der Roman schildert die 
Liebesgeschichte von dem bekannten Spangenberger Lie-
bespärchen Kuno und Else im Mittelalter. Hier einmal ganz 
neu erzählt. In diesem Buch wird auch sehr eindrucksvoll 
das Leben in der Zeit des Mittelalters beschrieben und be-
handelt. Beim Lesen der Zeilen, sieht man die Bilder vor 
seine geistigen Auge und erlebt die Geschichte fast real 
mit. Wer dieses Buch noch hat, sollte es sich kaufen und 
eine literarische Reise in die Zeit Kunos und Elses antre-
ten. Das Buch gibt es im Bürgerbüro Spangenberg, Rath-
ausstraße 7, in der Brückenbuchhandlung, Melsungen, im 
Haus Händewerk, Spangenberg, der Poststelle, Markt-
platz, Spangenberg und bei Lisa-Marie, Marktplatz, Span-
genberg

Am 2. Dezember 2026 um 18 Uhr gibt es den nächsten 
Lichtbildervortrag im Mediterraneo (Ratskeller) in Span-
genberg. Peter Slaby stellt seine Reise entlang der Norwe-
gischen Küste von Kirkenes bis Bergen mit den 
Hurtigruten vor.

Mit dem Schiff entlang der Fjordküste� Foto: Peter Slaby

Wie immer mit Sicherheit wird des durch tolle Fotos und 
Erzählungen über die Reise ein Genuss für alle Zuhörer 
und Zuschauer. Es wird kein Eintritt erhoben. Spenden na-
türlich willkommen. Rückfragen an Reiner Ploß unter 
01775258513 reiner-ploss@t-online.de oder Günter Dickel 
unter Tel. 05663/930956.

Rosengarten Schloss Spangenberg e. V.

Neues aus dem Rosengarten

Der Rosengarten am Schloss Spangenberg hat im Laufe 
des Sommers leider auch durch die Hitze und Trockenheit 
gelitten. Zwar haben auch die Rosen wieder schön ge-
blüht, aber bei etwas weniger heißer Witterung hätten sie 
sich noch wesentlich besser und auch länger entfalten 
können. Aber das Wetter kann man nicht ändern.

Trotz Hitze und Trockenheit haben es sich die „Wildkräuter“ 
in den Rosenbeeten gemütlich gemacht. Ergo mussten wir 
wieder ran, um dem Wildwuchs zwischen den Rosenstöc-
ken den Garaus zu machen.

Die Rosen fanden im Sommer auch unterirdische Liebha-
ber. Die Wühlmaus haben sich an einigen Rosenstöcken 
gütlich getan. Ergebnis davon, wir mussten die Rosen-
stöcke ersetzen. Ein kleiner Arbeitstrupp traf sich im Ro-
sengarten und nahm die Ersatzpflanzung vor.

Vereine und Verbände

mailto:reiner-ploss@t-online.de
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In der Einzelwertung siegte in der Jugendklasse Julia 
Jakob mit 92 Ringen, in der Damenklasse siegte Lena 
Knorr mit 93 Ringen und bei der Herren Kai Theer mit dem 
Topergebnis 98 Ringe, von 100 möglichen Ringen.

Bei den U14-jährigen (Lichtgewehr) siegte Emma Vaupel 
mit 69 Ringen. Für die besten 20 Mannschaften und die 
besten drei Schützen (Herren, Damen, Jugend, U14) gab 
es Preisgelder und Sachpreise.

Der SV Pfieffetal bedankt sich ganz herzlich bei allen Teil-
nehmern für eine tolle Stimmung, freundschaftliche Gesel-
ligkeit und ein fairen „Wettbewerb“.
Einzelwertung: (in Klammer: Zehntelwertung)
Jugend
1.	 Platz Julia Jakob 92 (93,9) Ringe
2.	 Platz Theo Stückrath 90 (93,7) Ringe
3.	 Platz Marlon Wichert 86 (91,4) Ringe
Damen
1.	 Platz Lena Knorr 93 (97,3) Ringe
2.	 Platz Peggy Kaczmarek 89 (93,7) Ringe
3.	 Platz Svea Fett 89 (92,8) Ringe
Herren
1.	 Platz Kai Theer 98 (102,1) Ringe
2.	 Platz Daniel Wichert 96 (101,2) Ringe
3.	 Platz Christian Lorenz 96 (101,1) Ringe
U14 (Lichtgewehr)
1.	 Platz Emma Vaupel 69 (75,5) Ringe
2.	 Platz Lotta Berge 63 (67,1) Ringe
3.	 Platz Luise Marth 58 (62,0) Ringe

Stehend von links: Jan Bettenhausen, Marlon Wichert, An-
dreas Mänz, Mia Wichert, Daniel Wichert, Lena Knorr, Kai 
Theer, Loe Theer, Theo Stückrath, Arjen Lehmann, Joris 
Nickel, Steven Salzmann, Marius Stelbrink, Hanna Wollen-
haupt. Kniend/liegend von links: Timo Jakob, Albert Haas, 
Christoph Kulla, Thomas Lorenz, Luca Kleinschmidt, Flo-
rian Wahl, Christan Lorenz, Fynn Lorenz

Jetzt wollen wir hoffen, dass die Rosen den Winter gut 
überstehen und freuen uns jetzt schon wieder mit Freude 
dort zu wirken´(es macht Spaß mit unserer kleinen Truppe). 
Komm doch auch dazu und melde Dich bei uns unter 
05663/454 oder plossbrigitte@gmail.com. Der Rosengar-
ten ist schließlich Aushängeschild von Spangenberg und 
wird gern von Auswärtigen besucht und bewundert.

Schützenverein Lande 57 e. V.

Einladung zum Nikolausfest  
an der Wanderscheune in Nausis

Der Schützenverein Lande 57 e. V. lädt herzlich zu einem 
Nikolausfest am 6. Dezember ab 17:30 Uhr an der Wan-
derscheune in Nausis ein. Für das leibliche Wohl ist wie 
immer bestens gesorgt. Freut Euch auf kalte und warme 
Getränke sowie leckere Bratwürstchen. Auch in diesem 
Jahr wird der Nikolaus wieder den Weg nach Nausis finden 
und die kleinen Gäste mit Geschenken überraschen. Aber 
auch die Großen dürfen sich auf eine kleine Aufmerksam-
keit aus seinem Sack freuen. Seine Ankunft an der 
Scheune wird gegen 18:30 Uhr erwartet. Die Geschenke 
für die Kinder können bis zum 5. Dezember bei Familie 
Jung, Alheimerstraße 9, Nausis, abgegeben werden.

Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsamen Abend in 
gemütlicher vorweihnachtlicher Atmosphäre und wün-
schen Euch schon jetzt eine besinnliche Adventszeit.

Schützenverein Pfieffetal e. V.

Bericht zum Kehl-Lorenz-Pokal  
und Bürgerschießen 2026

Vom 15. bis 18. Oktober veranstaltete der Schützenverein 
Pfieffetal sein traditionelles Bürgerschießen um den Kehl-
Lorenz-Pokal. Freizeit-, Vereins- und Firmenmannschaften 
konnten sich beim Schießen mit Kleinkalibergewehr im 
sportlichen Wettkampf miteinander messen. Mit einer er-
neuten Rekordbeteiligung von 126 Mannschaften (3 Per-
sonen pro Mannschaft) und weiteren Einzelstarter 
beteiligten sich bei dem Schießwettbewerb auf der 50-Me-
ter-Schießanlage im Schützenhaus Pfieffe so viele wie 
noch nie. Zudem wurde in diesem Jahr zum erstmal das 
Schießen mit dem Licht- und Luftgewehr aufgelegt für 
U14-jährige Kinder angeboten. Bei diesem Wettbewerb 
wurden nur Einzelschützen gewertet, keine Mannschaft.

Den Teamwettbewerb gewann das Team „Die kurzen 
Schläuche“ in der Besetzung Kai Theer, Daniel Wichter und 
Christian Lorenz mit einem Topergebnis von 284 Ringen.

Vereine und Verbände

Roland Müller
Mobil  0151 11766443

Karl Bronn
Tel. 05661 9299633

Kundenservicebüro
Brückenstraße 13
34212 Melsungen

Öffnungszeiten:
Di:  13:00 – 17:00 Uhr
Do: 10:00 – 15:00 Uhr www.EAM.de

Ihre Ansprechpartner für Ökostrom 

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

- Anzeige -

mailto:plossbrigitte@gmail.com
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TSV Jahn 08 Pfieffe e. V.

Bei Interesse oder Fragen: tsv-pfieffe@web.de

Nikolausabend in Pfieffe

Wanderverein „Schwalbe“ Bergheim e. V.

unterwegs im Frau-Holle-Land

Wandern und Genuss am Tag der Deutschen Einheit – 
unterwegs auf dem Premiumweg Frankershäuser Karst
Was für ein schöner Feiertag!

Bei bestem Wanderwetter machten sich fast 30 Wander-
freunde des Wandervereins Schwalbe auf den Weg ins 
Frau-Holle-Land. Mit dem P2 Premiumweg Frankershäu-
ser Karst hatte sich der Vorstand ein besonders schönes 
Ziel ausgesucht – und wir wurden nicht enttäuscht!

TSV 1863 Spangenberg e. V.

Übungsleiter/-in gesucht!

Wir suchen Dich! – Wer sind wir?
Wir sind aktive bewegungsbegeisterte Kids im Alter von 4 
bis 6 Jahren und besuchen das Kinderturnen des TSV 
Spangenberg. Gemeinsam mit unserer Gruppen- und 
Übungsleiterin Andrea haben wir viel Freude und Spaß zu-
sammen und sind glücklich, dass es so ein tolles Angebot 
vom TSV 1863 Spangenberg gibt. Aber unsere Gruppe 
wird größer und um der Nachfrage gerecht zu werden, 
braucht Andrea Unterstützung. Wer kann regelmäßig und 
dauerhaft das Kinderturnen mitgestalten?
Du bist 16 Jahre oder älter, gern unter Kindern und möch-
test deine tatkräftige Hilfe, Ideen und Unterstützung ein-
bringen, dann bist du genau richtig.
Vielleicht können wir die Gruppe dann auch teilen und bie-
ten somit ein noch besseres altersgerechtes Angebot. Auf 
Anfrage kann auch ein lizenzierter Übungsleiterschein 
über den TSV erworben werden.
Bei Interesse einfach melden, sprecht mich an und schnup-
pert mal bei einer Turnstunde rein. Immer montags, 15:45 
Uhr-16:45 Uhr, kleine Turnhalle der Burgsitzschule. - Vielen 
Dank!
Andrea Halt, mobil 0176 24339036

Vereine und Verbände

Jetzt als ePaper lesen

Lesen Sie gleich los:
epaper.wittich.de/1381

Stadtgespräch Spangenberg
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Wenn das mal kein Kompliment ist! Da hat sich die Einkehr 
für beide Seiten gelohnt.

So ging ein rundum schöner Wandertag zu Ende.

Wir waren uns einig: Der Frankershäuser Karst ist eine 
Wanderung wert, und dieser Feiertag wird uns noch lange 
in guter Erinnerung bleiben.

Patricia Immel

Kindergartennachrichten

Kindertagesstätte „Alter Bahnhof“

Von Laternen und Bananen -  
Was ist los im Bahnhof?

Kastanien, Laternen & viele Blätter – uns stört doch 
nicht das Regenwetter!
Die Herbstzeit ist nun angebrochen
und das Laternenfest ist in ein paar Wochen.
Jedes Kind bastelt eine Laterne,
die sieht man später leuchten, aus der Ferne!
Bagger, Marienkäfer, Panda und Co.
werden gefertigt, einfach so.
Wer ist dieser Martin, von dem man spricht?
Wir finden es heraus, aus einer Geschicht‘.
Geübt werden viele Lieder,
die singt man einfach immer wieder.
Und während die Kinder singen in jeder Gruppe,
wird gekocht in der Küche eine leckere Suppe!
Runter fallen die Blätter leis‘ von jedem Baum
Und Kastanien auch, welch ein Traum!
„Regen macht uns gar nix aus,
wir gehen einfach trotzdem raus!“
Matschhose, Jacke, Gummistiefel, Schal und Mütze,
und schon springen die Kinder in jede Pfütze.
Der Herbst ist eine tolle Jahreszeit,
für das Laternenfest ist alles bereit.
Drum wollen wir das alles feiern,
Spaß haben und die gemeinsame Zeit teilen.

Schon nach den ersten Kilometern war klar: Diese Tour hat 
einiges zu bieten. Es ging durch die herrliche Wacholder-
heide, vorbei an den Kripp- und Hielöchern und immer wie-
der an beeindruckenden Felsen entlang. Dazu kamen tolle 
Ausblicke über die Landschaft. Der Hohe Meißner war gut 
zu sehen, und die Kühe auf den umliegenden Weiden 
machten das Bild perfekt. Manch einer fühlte sich fast wie 
im Urlaub in den Bergen!

Unterwegs gab es jede Menge zu entdecken, nach einer 
kleinen Stärkung aus dem Rucksack ging es weiter. Ganz 
ohne Anstrengung war die Tour allerdings nicht – einige 
Abschnitte hatten es durchaus in sich. Aber gemeinsam 
macht das Wandern bekanntlich gleich doppelt so viel 
Spaß.

Auf einen weiteren Höhepunkt freuten sich alle schon wäh-
rend der Tour: die Einkehr in der Wanderpause in Wolfte-
rode. Kaffee, Kuchen und ein Kaltgetränk klangen nach der 
Tour genau richtig!

Das kleine, privat geführte Bistro hatte zwar mit vielen Gä-
sten gerechnet, war vom großen Andrang über den Tag 
verteilt aber doch überrascht.

Später erzählten mir die Betreiber sogar, dass sie am 
nächsten Tag geschlossen bleiben mussten, weil sie rest-
los ausverkauft waren.

Vereine und Verbände
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Es handelt sich um einen kleinen Auszug. Weitere 
Kurse finden Sie auf unserer Webseite Auskunft und 
Anmeldung: Tel.: 05681 775-7755 oder E-Mail: vhs@
schwalm-eder-kreis.de oder Internet: www.vhs-
schwalm-eder.de

Körle

Mantras und spirituelle Lieder
Beginn: Dienstag 17.11.26, 19:30 Uhr, Kirche Wagenfurth, 
Kursnr.: 213056K62.

Melsungen
Raqs Scharqi - Klassischer Bauchtanz
Intensiv Workshop ohne Vorkenntnisse, Beginn: Samstag 
21.11.26, 11:00 Uhr, Volkshochschule im Bildungsbahn-
hof, Tel. 05662 1464, Kursnr.: 205053L62.

Handwerkskunst: Kerzen ziehen
Beginn: Freitag 27.11.26, 14:00 Uhr, Volkshochschule im 
Bildungsbahnhof, Kursnr.: 500066A62.

Bananen - Staude - Staunen

  

Ende Oktober bekamen wir eine Bananenstaude gespen-
det, welche bei der Edeka- Messe ausgestellt wurde. Un-
zählige Bananen warteten an der Staude, bis sie binnen 2 
Tagen alle verputzt wurden. Nicht alle Tage kann man eine 
Bananenstaude begutachten, von daher wurde diese Ge-
legenheit genutzt, um das Thema „Banane“ aufzurollen. 
Neben witzigen Liedern wurde auch geklärt, wo die Bana-
nen eigentlich herkommen (Spoiler Alarm: Nein, sie kom-
men nicht nur aus dem Supermarkt.)
Wir bedanken uns bei allen Beteiligten für diese leckere 
Spende und der einmaligen Chance, eine solche Bananen-
staude im Kindergarten hängen zu haben.

Kindertagesstätte „Am Schloßberg“

Danke für großzügige Spende  
an die Ev. Kita „Am Schloßberg“

Große Freude herrscht derzeit in der Ev. Kita „Am Schloß-
berg“: Die Einrichtung durfte sich über eine großzügige 
Spende in Höhe von 1.500 Euro vom Second-Hand-Ge-

schäft „Kleidsam“ aus Melsungen freuen. Das Geschäft 
wird von zahlreichen ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern mit viel Engagement betrieben. Die Erlöse aus 
den zahlreichen Kleiderspenden, die die Bevölkerung Jahr 
für Jahr abgibt, werden regelmäßig an gemeinnützige Ein-
richtungen in der Region weitergegeben.

In diesem Jahr dürfen sich auch die Kinder der Ev. Kita „Am 
Schloßberg“ über die Unterstützung freuen. Die Spende 
kommt genau zum richtigen Zeitpunkt, denn auf dem Au-
ßengelände der Kita ist vor kurzem ein Spielgerät irrepara-
bel kaputt gegangen und muss ersetzt werden. Für die 
Anschaffung des neuen Außenspielgerätes werden die 
bereitgestellten Mittel dringend benötigt.
Die Kinder, das Team der Kita sowie der Träger bedanken 
sich herzlich bei allen ehrenamtlich Engagierten von „Kleid-
sam“ für ihre großzügige Unterstützung.
Mit ihrer Spende leisten sie einen wertvollen Beitrag dazu, 
dass die Kinder auch künftig sicher spielen, entdecken und 
ihre motorischen Fähigkeiten weiterentwickeln können.
Vielen Dank für dieses großartige Engagement und die 
Verbundenheit mit den Kindern unserer Region!

Kindergartennachrichten

Schulnachrichten

Volkshochschule des Schwalm-Eder-Kreises

Neue Kurse der Volkshochschule

Fit im Büro mit Office 2024
Beginn: Dienstag 01.12.26, 09:00 Uhr, Volkshochschule 
im Bildungsbahnhof, Kursnr.: 504801A62.

Linux Aufbaukurs
Beginn: Samstag 28.11.26, 10:00 Uhr, Volkshochschule 
im Bildungsbahnhof, Kursnr.: 501065A62.

Mein Handy - Das unbekannte Wesen
Androidgeräte, Beginn: Samstag 14.11.26, 09:00 Uhr, 
Volkshochschule im Bildungsbahnhof, Kursnr.: 501058A62.

Faszination 3D-Druck
Vom Modell zum Objekt, Beginn: Samstag 14.11.26, 
09:00 Uhr, Volkshochschule im Bildungsbahnhof, Kursnr.: 
501067A62.

Excel 2024
Aufbaukurs, Beginn: Samstag 21.11.26, 09:30 Uhr, Volks-
hochschule im Bildungsbahnhof, Kursnr.: 502152A62.
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Erfolgreich zum Zugführer: Feuerwehr 
Spangenberg gratuliert Lukas Vaugt

Lukas Vaugt von der Feuer-
wehr Spangenberg hat in 
den vergangenen Wochen 
erfolgreich den Zugführer-
lehrgang absolviert.

Wir gratulieren unserem Ka-
meraden zum bestandenen 
Lehrgang und sind stolz auf 
diese tolle Leistung.

Der Zugführerlehrgang ist 
eine weiterführende Füh-
rungsausbildung, die dazu 
befähigt, taktische Einheiten 
bis zur Stärke eines Zuges 
selbständig zu führen und 
Einsätze zu leiten.

Jürgen Schüssler, Feuerwehr Spangenberg

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde  
Spangenberg

Gottesdienst zum Erntedankfest  
auf dem Marktplatz

Das Erntedankfest auf dem Marktplatz startete mit einem 
Erntedankgottesdienst.

Thematisch ging es dabei um das Brot und so stellten zu 
Beginn des Gottesdienstes Kinder von der „Kita am 
Schloßberg“ und vom Kindergottesdienst verschiedene 
Brotsorten zu den Erntegaben: vom Bauern-, Roggen- und 
Körnerbrot über Toastbrot, Knäckebrot und Baguette bis 
hin zum Pumpernickel.

Natürlich naschen - Backen ohne Reue
Industriezuckerfrei - Kohlenhydratarm - Keto, Beginn: 
Samstag 28.11.26, 09:30 Uhr, Gesamtschule, Tel. 0152 
26444950, Kursnr.: 305053H62.

Tastschreiben am PC
Beginn: Montag 11.01.27, 09:00 Uhr, Volkshochschule im 
Bildungsbahnhof, Kursnr.: 504052A62.

Tastschreiben am PC
Beginn: Freitag 27.11.26, 09:15 Uhr, Volkshochschule im 
Bildungsbahnhof, Kursnr.: 504051A62.

Excel 2024
Grundlagen, Beginn: Samstag 14.11.26, 08:30 Uhr, Volks-
hochschule im Bildungsbahnhof, Kursnr.: 502053A62.

Bildungsurlaub: Excel 2024
Grundkurs, Beginn: Montag 07.12.26, 08:30 Uhr, Volks-
hochschule im Bildungsbahnhof, Kursnr.: 502055X62.

Bildungsurlaub: Englisch intensiv - Business and 
more
Niveau A1, Beginn: Montag 18.01.27, 08:30 Uhr, Volks-
hochschule im Bildungsbahnhof, Kursnr.: 406203X71z.

Online

Informationen zu „Vorsorgevollmachten“ und „Patien-
tenverfügungen“,
Beginn: Dienstag 24.11.26, 18:00 Uhr, vhs cloud, Kursnr.: 
104009V62.

WordPress - FAQ und Troubleshooting
Workshop, Beginn: Dienstag 12.01.27, 18:00 Uhr, vhs 
cloud, Kursnr.: 501355A62.

WordPress - Formulare, Sicherheit und Co.
Modul 3, Beginn: Dienstag 24.11.26, 18:00 Uhr, vhs cloud, 
Kursnr.: 501354A62.

Datendiebstahl - Darknet - Digitaler Nachlass
Aus der Vortragsreihe der Polizeipräsidien Nordhessen, 
Mittelhessen und Frankfurt, Beginn: Donnerstag 19.11.26, 
18:00 Uhr, vhs cloud, Kursnr.: 104058V62.

Glasfaser
Wissenswertes rund um das Thema Glasfaser-Verträge, 
Beginn: Donnerstag 10.12.26, 18:00 Uhr, Virtueller Kurs-
raum, Kursnr.: 10460V62.

Senioren

AnsprechpartnerInnen für die Seniorenar-
beit und Fragen zu Fördermöglichkeiten

Dieter Beckmann
Stadtverordnetenvorsteher
Telefon: 05663 6587

Cornelia Müller
Sachbearbeiterin für Seniorenarbeit im Rathaus
Telefon: 05663 5090-16

Sonja Weidel
Mitarbeiterin im Pflegestützpunkt Schwalm-Eder
Telefon: 05681 775-4900

Schulnachrichten Feuerwehren

Organisieren 
Sie Ihren Alltag.
Organisieren 
Sie Ihren Alltag.
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Kirchengemeinde Bergheim und Mörshausen

Unsere Veranstaltungen

Dabei wurde deutlich, dass es „das Brot“ eigentlich gar 
nicht gibt, sondern viele verschiedene Sorten. Außerdem 
stellten die Kinder und das Team des Schloßbergkinder-
gartens anhand von zuvor von den Kindern gestalteten 
Plakaten eine Geschichte vor, in der ein Junge ein Brot 
kauft und zu allen geht, die an der Herstellung des Brotes 
beteiligt waren, und ihnen für das Brot dankt. Am Ende 
kommt der Junge bei der Erde, dem Regen und der Sonne 
an. Sie verweisen auf Gott, ihren Schöpfer, dem er danken 
soll. Am Ende spricht der Junge ein Gebet, in dem er Gott 
für das Brot und für alle dankt, die an dessen Herstellung 
beteiligt waren.

In der sich anschließenden Predigt machte Pfarrerin Ru-
dolf auf die Erfahrung aufmerksam, dass heute die mei-
sten Lebensmittel eingekauft werden. Erntedank sei neben 
dem Dank für die Ernte daher auch ein guter Anlass, ein-
mal die in den Blick zu nehmen, die dafür sorgen, dass die 
Regale im Supermarkt nicht leer bleiben. Doch auch wenn 
vielen Menschen heute die unmittelbare Erfahrung des 
Säens und Erntens fehle, seien wir doch von einer guten 
Ernte abhängig. Für diese soll am Erntedankfest gedankt 
werden – genauso wie für die gefüllten Regale, die wir 
beim Einkaufen vorfinden.

Beim anschließenden Agapemahl wurden Brot und Wein-
trauben geteilt. Musikalisch wurde der Gottesdienst mitge-
staltet vom Posaunenchor Spangenberg und Landetal sowie 
vom Chorverein Liederkranz 1902 Spangenberg. Bei Lesun-
gen und dem Fürbittengebet wirkten außerdem Mitglieder 
des Kirchenvorstands mit. Die Konfirmanden der Kirchenge-
meinde unterstützten beim Einsammeln der Kollekte, die für 
Opfer von Krieg und Katastrophen bestimmt war.

Kirchengemeinde Spangenberg, Elbersdorf, 
Herlefeld, Landefeld, Metzebach, Nausis und 

Schnellrode

Kontakt zur Ev. Kirchengemeinde

Gemeindebüro
Obergasse 1, 34286 Spangenberg

Gemeindebüro: Di + Fr 9-12 Uhr
Annette Brunßen, Tel.: 05663 346
Mail: gemeindebuero.spangenberg@ekkw.de

Unser Pfarrer*innen-Team ist wie folgt erreichbar:

Pfarramt Spangenberg:
Pfarrer Michael Schümers��������������������������  Tel. 05663 346
Pfarrerin Stefanie Rudolf �������������������Tel.: 05663 5014000
Pfarramt Mörshausen:
Pfarrerin Stefanie Rudolf �������������������Tel.: 05663 5014000
Pfarramt Pfieffe:
Pfarrerin Merike Schümers-Paas���������������  Tel.: 05663 346

Kinder- und Jugendarbeit der Kirchengemeinde:
Evangelische Jugend Spangenberg
Diakon Andreas Brunßen, Tel.: 05663 931908
Mail: andreas.brunssen@ekkw.de

Regelmäßige Angebote der evangelischen Kinder- und 
Jugendarbeit

Dienstag:
18.30-20 Uhr Mitarbeitertreff

Mittwoch:
16.30 bis 18.00 Uhr Jungschar „Rainbow-Kids“ (5-8 Jahre)

Donnerstag:
18.30 bis 20.30 Uhr Konfi-Treff ( für Konfis und Freunde)

Freitag:
15.30 bis 17.00 Uhr Forscher-Jungschar (9-12 Jahre)

Kirchliche Nachrichten

W W W W W W W W

mailto:gemeindebuero.spangenberg@ekkw.de
mailto:andreas.brunssen@ekkw.de
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Es stand vor 100 Jahren 
in der Spangenberger Zeitung

Ua erschienen dann im 
November folgende Be-
richte etc.

Am 4.11.1926 erschien 
ein Artikel über den Ver-
kauf des Rittergutes

„Dem Vernehmen nach 
hat der Kreis Melsungen 
des Rittergut Elbersdorf 
käuflich erworben. Die 
Gebäude des Gutes sol-
len für ein soziales Vor-
sorgeheim Verwendung 
finden und zur Aufnahme 
von altersschwachen, 
minderbemittelten Krei-
seingesessenen dienen 
... Der Kreis Melsungen 
der bis vor kurzem kei-
nerlei Eigenbesitz hatte, 
hat in den letzten Jahren 
durch Erwerbung einiger 
Baugeländeparzel len 
und zwar in Melsungen zum Bau einer Beamtensiedlung 
und Erbauung eines Landjägerhauses in Spangenberg, 
durch den Ankauf der Villmarschen Schule und des oben-
genannten Gutes sich einen bemerkenswerten Besitz er-
worben ... Die Ankaufskosten für die vorgenannten 
Liegenschaften konnten aus Ersparnissen und Überschüs-
sen der Kreiskasse gedeckt werden ...“

Am 6.11.1926: „Aus dem Rathaus wird geschrieben: Nach 
der am 10.10.1926 stattgefundenen Personenstandsauf-
nahme zählte Spangenberg 2019 Seelen, gegen 1936 bei 
Volkszählung 1925.“

Wohnungswucher wurde bestraft. Hierüber wurde unter 
dem 16.11.1926 wie folgt berichtet: „Strafe für Wohnungs-
wucher. Es wird darauf hingewiesen, daß der Wucher mit 
Wohnungen, Geschäftsräumen und sonstigen Räumen 
durch das Mieterhausgesetz unter Strafe gestellt ist. Straf-
bar ist, wer für die Ueberlassung von Räumen unangemes-
sene Mieten, Abschlußsummen oder Baukostenzuschüsse 
fordert, annimmt oder sich versprechen läßt. Die Strafe ist 
Geldstrafe oder Gefängnis, auch die Fahrlässigkeit wird be-
straft. Die Strafvorschrift gilt auch für Neubauten und für 
Räume, für die das Mieterschutzgesetz im übrigen aufgeho-
ben ist.“

Eine Bekanntmachung vom 23.11.1926 beschäftigte sich 
mit der Verunreinigung der Straßen: „Auswerfen oder 
Ausgießen von Sachen auf die Straßen. Nach § 366 Nr. 
8 des Strafgesetzbuches wird mit Geldstrafe bis zu 150 
RM oder mit Haft bis zu 14 Tagen bestraft, wer nach einer 
öffentlichen Straße oder nach Orten hinaus wo Menschen 
zu verkehren pflegen, Sachen durch deren Umstürzen 
oder Herabfallen jemand beschädigt werden kann, ohne 
gehörige Befestigung aufstellt oder aufhängt oder Sachen 
in einer Weise ausgießt oder auswirft, daß dadurch jemand 
beschädigt oder verunreinigt werden kann.

Spangenberg, den 18.11.26
Die Polizeiverwaltung, Schier.“

Kirchliche Nachrichten Geschichtliches

Auch im November 1926 hatte 
Richard Mohr wieder so eini-
ges anzubieten
� Foto: Reproduktion Digitales 
Archiv Spangenberg
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In Gedenken an Katharina Bechstein, die ihr gesamtes 
nicht unbeträchtliches Vermögen im Jahre 1434 dem Hos-
pital in Spangenberg mit der Auflage vermachte, dass hier-
aus „armen und elenden Leuten“ im Hause des Hospitals 
Unterkunft und Unterstützung gewährt wurde. Siehe Aus-
gabe der Zeitung vom 26.11.1926 im digitalen Archiv unter 
dem Link: https://www.archiv-spangenberg.de/archive/
spangenberg/user_upload/19161126_95_sp_historisch_
spbgzeitung.pdf

Der Katharinentag wird auch heute noch begangen. Man 
achte an diesem Tag auf die am Hospital in der Neustadt 
aufgehängte Flagge.

Einladung zur Generalversammlung der „Eigenen Scholle“, 
die in 1926 bereits seit 7 Jahren als Baugebiet existierte.�
Foto: Reproduktion Digitales Archiv

Geschichtliches

Terminkalender

Gute Ideen
zur richtigen Zeit
24 Stunden für Sie da: www.wittich.de

nnnn
zur richtigen Zeitzur richtigen Zeit

www.wittich.de

https://www.archiv-spangenberg.de/archive/spangenberg/user_upload/19161126_95_sp_historisch_spbgzeitung.pdf
https://www.archiv-spangenberg.de/archive/spangenberg/user_upload/19161126_95_sp_historisch_spbgzeitung.pdf
https://www.archiv-spangenberg.de/archive/spangenberg/user_upload/19161126_95_sp_historisch_spbgzeitung.pdf
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Terminkalender
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Terminkalender

Unsere Jubilare

Geburtstage

90. Geburtstag 14. November Heinz Eckhardt Spangenberg

70. Geburtstag 15. November Horst Beyer Spangenberg-Schnellrode

80. Geburtstag 19. November Martha Kruse Spangenberg

75. Geburtstag 21. November Manfred Lutz Spangenberg

75. Geburtstag 22. November Horst Guthardt Spangenberg-Bergheim

70. Geburtstag 29. November Klaus Blaha Spangenberg-Elbersdorf

80. Geburtstag 01. Dezember Gerda Ackermann Spangenberg-Elbersdorf

75. Geburtstag 05. Dezember Klaus Bodden Spangenberg-Nausis

70. Geburtstag 11. Dezember Helga Jubelt Spangenberg-Herlefeld

70. Geburtstag 12. Dezember Doris Mänz Spangenberg-Pfieffe
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Sitzungstermine städtische Gremien

Donnerstag, der 26. November - 18:00 Uhr
Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss
Nebenzimmer Ratskeller, 
Marktplatz 1, 34286 Spangenberg

Donnerstag, der 26. November - 19:00 Uhr
Haupt- und Finanzausschuss
Nebenzimmer Ratskeller, 
Marktplatz 1, 34286 Spangenberg

Dienstag, der 08. Dezember - 19:00 Uhr
Stadtverordnetenversammlung
DGH Elbersdorf, 
Oberer Schleifrain 1, 34286 Spangenberg

Die Tagesordnung werden im Bürgerin-
formationssystem auf der Homepage der 
Stadt Spangenberg bekannt gegeben.

Amtliche Bekanntmachungen

Notdienste, Apotheken, Ärzte, Wasserwerk
Feuerwehr Notruf 112 Rettungswache Schwalm Eder
Rettungsdienst Notruf 112 Rettungswache Schwalm Eder
Polizei Notruf 110 Polizeistation Melsungen

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 607011
Apothekenbereitschaftsdienst 0800 0022833
Giftnotrufzentrale 06131 19240

Gasversorgung Energienetz Mitte
Entstörungsdienst 
Service-Hotline

0800 3420234
0800 3250532 

Stromversorgung Energienetz Mitte
Entstörungsdienst 
Service-Hotline

0800 3410134
0800 3250532

Wasserversorgung Wasserversorgung Stadt Spangenberg
Wassermeister 0173 5794995

Kinderschutz-Hotline FB Jugend und Familie Schwalm Eder Kreis 05681 775 5138
Sozialpsychatrischer Dienst Gesundheitsamt Schwalm Eder Kreis

Notruf
05681 775 5364
0172 2725322

Sprechzeiten

Gemeindepflegerin

Sabine Leukam�
Telefon: 0160 5662890
E-Mail: 
s.leukam@gesunder-sek-plus.de

Ort:
AWO Altenzentrum
Pfieffer Str. 13
34286 Spangenberg

Sprechzeiten:
Jeden 2. Montag im Monat von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung.

Schutzfrau

Katja Gröbner
Telefon: 05661 7089-0
E-Mail: 
melsungen-pst-svo.ppnh@
polizei.hessen.de

Ort:
Außenstelle Rathaus
Rathausstr. 7
34286 Spangenberg

Sprechzeiten:
Dienstag, 24.11.2026, 
14:30 - 16:30 Uhr
und nach vorheriger telefo-
nischer Vereinbarung!

Bücherei

Kirchplatz 4, 34286 Spangenberg, Tel. 05663 9390031
Öffnungszeiten:
Montag: 16.30 Uhr – 18:30 Uhr
Donnerstag: 16:00 Uhr – 18:00 Uhr

Grünabfallannahme Kläranlage

Mörshäuser Weg 3, 34286 Spangenberg
Öffnungszeiten:
Donnerstag: 13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Samstag: 11:00 Uhr – 14:30 Uhr

Die Grünabfallannahmestelle  
öffnet letztmalig am 14.11.2026!

Öffnungszeiten

Termine und Anmeldung unter: 
www.volksbund.de/workcamps

Jugendbegegnungen 
& Workcamps

tel:+498003420234
tel:+498003250532
tel:+491735794995
tel:01605662890
mailto:s.leukam@gesunder-sek-plus.de
mailto:melsungen-pst-svo.ppnh@polizei.hessen.de
mailto:melsungen-pst-svo.ppnh@polizei.hessen.de
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Abteilung III –
Bauen und Liegenschaften

Leitung, Tiefbau
Jörg Emilius����������������������������������������������������������� 5090-36

Hochbau, Bauanträge
Heinrich Töpfer, Simone Jakob������������������������������ 5090-23

Ortsverschönerung, Bauhof
Friedhelm Koch������������������������������������������������������ 5090-24

Liegenschaftsverwaltung
Jörg Metz, Marius Schellhase������������������������������� 5090-25

Hausanschlusskosten
Friedhelm Koch������������������������������������������������������ 5090-24

Bauhof

Bauhof
Michael Reuter, Fabian Stang�������������������������������� 939639

Kläranlage
Robert Ringelberg�������������������������������������������������� 931909

Wasserwerk
Manfred Pilger�������������������������������������������������������� 939681

Wasserwerk
Notruf����������������������������������������������������������� 0173-5794995

Behördliche Einrichtungen

Ortsgericht Spangenberg
Ann-Katrin Linke���������������������������������������������������� 5090-14
Behördlichen Einrichtung

Schiedsamt Spangenberg
Anja Michaela Gaußmann�������������������������������������� 939548

Sonstige

Kindertagesstätte „Alter Bahnhof“���� 931697 oder 5419
Kinderkrippe„Kleine Lok“ ����������������������������������� 938870
Kindertagesstätte „Schlossberg“ �������������������������� 7858
Burgsitzschule�����������������������������������������������������������  225
Städtische Jugendpflege ������������������������������������ 939199
Freibad�������������������������������������������������������  0162-8277184

E-Mail-Anschriften

Die Mitarbeiter/-innen des Rathauses sowie der Außenstelle 
„Altstadtresidenz“ können Sie auch per Email erreichen.

Die E-Mail-Anschriften sind wie folgt aufgebaut:
Vorname.Familienname@spangenberg.de

Stadtverwaltung Spangenberg und Außenstelle „Altstadtresidenz“

Marktplatz 1, 34286 Spangenberg
Telefon: 05663 5090-0 und Telefax: 05663 5090-26↯

Bürgermeister
Andreas Rehm������������������������������������������������������� 5090-28

Vorzimmer
Maike Siegner, Christina Grziwa��������������������������� 5090-28

Abteilung I –
Innere Verwaltung und Finanzen

Büroleitung
Jörg Schanze��������������������������������������������������������� 5090-20

Spenden
Sabrina Eckel�������������������������������������������������������� 5090-31

Grundbesitzabgaben, Hundesteuer
Kristina Evtin��������������������������������������������������������� 5090-19

Stadtkasse
Anna-Lena Wilhelm����������������������������������������������� 5090-21

Vereinsförderung
Sylvia Würzburger������������������������������������������������� 5090-37

Abteilung II –
Bürgerservice, Brandschutz und Soziales

Leitung, Ordnungsamt, Friedhofsverwaltung
Andrea Holl������������������������������������������������������������ 5090-33

Einwohnermeldeamt, Jubiläen
Ann-Katrin Linke���������������������������������������������������� 5090-14

Wahlamt, Gewerbeamt, Hinterbliebenenrente
Anja Krug��������������������������������������������������������������� 5090-13

Wahlamt, Straßenverkehr
Andrea Dippel�������������������������������������������������������� 5090-34

Straßenverkehr
Christoph Klein������������������������������������������������������ 5090-15

Brandschutz, EDV
Dirk Schenk����������������������������������������������������������� 5090-22

Sozialverwaltung,
KiTa-Gebühren, Hinterbliebenenrente
Cornelia Müller ����������������������������������������������������� 5090-16

Standesamt
Andrea Holl������������������������������������������������������������ 5090-33
Cornelia Müller������������������������������������������������������ 5090-16
Ann-Katrin Linke���������������������������������������������������� 5090-14

Stadt- und Touristinformation
Gritt Heinze������������������������������������������������������������ 5090-40
Michaela Vaugt ����������������������������������������������������� 5090-41

Ansprechpartner
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Anzeigen online 
selbst gestalten  
& schalten.
So schnell & einfach wie noch nie!

Mit uns erreichen Sie Menschen.

Einfach QR-Code scannen oder
anzeigen.wittich.de aufrufen und 
schon kann es losgehen!

  private & gewerbliche Anzeigen

  zahlreiche Motivvorlagen &  
Gestaltungsmöglichkeiten

 eigene Bilder & Motive hochladen & anpassen

  einfache und übersichtliche Handhabung

  ganz flexibel von zuhause aus  
und mobil von unterwegs

  Anzeigen archivieren und jederzeit 
darauf zugreifen

  Zahlung bequem per PayPal,  
Kreditkarte oder SEPA-Lastschrift

Jetzt auch über Tablet & Smartphone möglich!Rezeptideen#kochmituns

Auberginen waschen und längs 
in Viertel schneiden. Fruchtfl eisch 
mehrfach einschneiden. Auf Kü-
chenpapier legen, salzen und ca. 
30 Minuten ziehen lassen. Basi-
likum waschen, trocken tupfen 
und die Blätter von den Stängeln 
lösen. Mit geschälten Knoblauch-
zehen, Pinienkernen, Käse und 
Olivenöl mit dem Stabmixer zu 
einem Pesto verarbeiten, ab-
schmecken. Couscous nach 
Packungsanleitung zubereiten. 
Schalotten schälen, in feine Rin-

ge schneiden. Auberginen 
trocken tupfen und in 

der Grillpfanne etwa 
15 Minuten braten, 

mehrmals wen-
den. Couscous 
mit Schalotten, 
Granatapfel-
kernen, Öl, 
Zitronensaft, 

Pfeffer und Salz 
vermengen, ab-

schmecken. Auf vier 
Teller verteilen. Pesto 

mit den Auberginen zum 
Couscous geben, mit Korian-

der bestreuen. 
 Schorten/DEIKE

Zutaten: Zubereitung:
2 mittelgroße Auberginen
1 Bund Basilikum
2 Knoblauchzehen
60 g Pinienkerne, geröstet
50 g Pecorino, gerieben
60 ml Olivenöl
140 g Couscous
2 Schalotten
2–3 EL Granatapfelkerne
4 EL Olivenöl
1 EL Zitronensaft
 Pfeffer, Salz
2 EL Koriandergrün, gehackt

Zubereitungszeit: 
ca. 90 Minuten

Arabisches Rezept

für 4 Personen

AUBERGINEN MIT COUSCOUS

Foto: Zimmer/DEIKE

© Halfpoint - stock.adobe.com

Mit Aussicht  
auf HEIMAT. 
Ihr nächster Job.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Kostenlose  
Jobsuche –  print & digital!
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INKLUSIVLEISTUNGEN
 ·  Flüge z. B. mit CONDOR in der Economy 
Class (Upgrades möglich) 
z.B. bis Phuket und zurück

· Transfers Flughafen-Hotel-Flughafen
·  4,5 Sterne Hotel „La Flora“ direkt am Strand 
gelegen mit Vollpension-Plus-Verpfl egung

· Konzert „Nacht des Deutschen Schlagers“
· Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“
· Eintritt zur Pool Party mit DJ
·  Verschiedene Ausfl üge buchbar, wie z. B. 
Schnorcheln, Tempeltour, Bootsfahrt u.v.m.

·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 
tourVERS Touristik Versicherungs-Service GmbH)

·  Upgrade ins 5 Sterne Nachbarhotel La Solaya 
buchbar ab +150 € p. P. pro Woche

Tauchen Sie ein in die Schönheit Thailands
Begleiten Sie uns in Ihrem nächsten Traum-Urlaub nach Thailand, Khao Lak! 
Das 4,5-Sterne-Resort „La Flora“, mit Vollpension-Plus-Verpfl egung, liegt 
eingebettet in eine tropische Oase direkt am Meer und bietet Erholung pur. 
Der musikalische Höhepunkt ist die Konzertnacht „Nacht des Deutschen 
Schlagers 2027“ – ein unvergesslicher Abend mit den Stars des deutschen 
Schlagers: Loona, Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter Orloff , Olaf 
Henning und Vincent Gross. Erleben Sie mit uns eine einzigartige Kombination 
aus Erholung, Musik und faszinierenden Eindrücken Thailands! Die Reise kann 
um die pulsierende Metropole Bangkok oder eine Rundreise durch Nordthai-
land verlängert werden und verspricht damit noch mehr einzigartige Erlebnisse.

 vom Reisepreis kommen der Reiner 
Meutsch Stiftung FLY & HELP zugute 
und werden für einen Schulbau ver-
wendet. www.fl y-and-help.de

E-Mail: reisen@fh-travel.deE-Mail: reisen@fh-travel.de

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
· Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«
· »Disco Pool-Party«

 Ihre inkludierten Reise-Highlights:

pro Person

Thailand Traumreise 2027

Veranstalter: FLY & HELP Travel, eine Marke 
der Prime Promotion GmbH

www.schlager-thailand.de

Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter Orloff , 
Vincent Gross, Loona und Olaf Henning

Musikalischer Höhepunkt  »Nacht des Deutschen Schlagers 2027«

 Mit dem Konzerthighlight 

„Nacht des Deutschen Schlagers“

Ausführlicher
Reiseverlauf! 

Live-Show
mit Reiner Meutsch

Kommen Sie mit FLY & HELP Travel 
an den Traumstrand von Khao Lak!

p. P. ab 

1.599 €
im DZ vom 17.04.-25.04.2027 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis 
Frankfurt  inkl. Flug, Vollpension-

Plus und Konzert
Buchungscode:

LW26

Frühbucher-Preis

Zeitraum Nächte Option(en) Preis p. P.

17.04. – 25.04. 7 Grundreise ab 1.599 €

18.04. – 30.04. 10 Grundreise 
+ Bangkok

ab 1.999 €

15.04. – 30.04. 14 Grundreise
+ Badeverlängerung

ab 2.199 €

16.04. – 05.05. 17 Kombination
(Bangkok + Baden)

ab 2.599 €

13.04. – 28.04. 14 Rundreise 
„Goldenes Dreieck“

ab 2.999 €


